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Protokoll der 25. Jahreshauptversammlung des Vereins „Altlieferinger“ 

Alumni und Freunde Privatgymnasium Herz-Jesu-Missionare 
(25.05.2024, 16:30 – 18:00 Uhr, Chevaliersaal, PG Herz-Jesu-Missionare) 
 

Anwesend: Ehrenmitglied P. Toni Ringseisen MSC, Mag. Oliver Baumann, Mag. Otmar Doppler, 
Dr. Arno Jäger, Mag. Claus Meyer, Mag. Roman Neumayer, Richard Rauscher, Dr. Philip Steiner, 
Mag. Wieland Wolfsgruber (vom Vorstand), Mag. Jakob Pann, Mag. Hans Stallbaumer (Kas-
saprüfer), Dir. Peter Porenta, Professoren (i.R.) Dr. Elisabeth Vogeltanz, Mag. Nikolaus Gruch-
mann, Mag. Josef Kreuzhuber, Dr. Wolfgang Richter, Mag. Hermann Wimmer, P. Walter Lick-
lederer MSC, sowie eine größere Zahl von Vereinsmitgliedern (vor allem der Maturajahrgänge 
1974 und 1999). 

Entschuldigt: Norbert Philippi 

1. Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2023 

Präsident Mag. Oliver Baumann freut sich über die große Teilnehmerzahl an der Jahreshaupt-

versammlung und am Altlieferingerfest im Allgemeinen. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest und 

verliest die Tagesordnung. 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 26. Mai 2023 wird genehmigt. Dieses 

steht auf der Altlieferinger-Homepage allen Mitgliedern zur Einsichtnahme zur Verfügung. 

2. Rückblick auf das Vereinsjahr und Tätigkeit der Altlieferinger durch den Obmann 

Am Beginn gedenkt Oliver Baumann der verstorbenen Vereinsmitglieder des vergangenen Ver-

einsjahres, von deren Ableben der Verein erfahren hat: Ansgar Schmid (MJ 1957). 

Der Tradition von Altlieferingertagen und -festen entsprechend gibt Oliver Baumann einen kur-

zen Überblick über die Tätigkeiten und Veranstaltungen des Vereins im Vorjahr und des Vereins-

lebens im Allgemeinen. 
 

Das jüngste Vereinsjahr war durch das 25-jährige Bestandsjubiläum geprägt:  

Entgegen der primären Bestimmung des Vereins sich Austausch, Kontaktpflege und Erinnerun-

gen an die gemeinsame Schulzeit zu widmen, hatte der Vorstand entschieden sich anlässlich des 

Jubiläums der Zukunft zu widmen und sich der Frage zu stellen, welche Herausforderungen und 

Aufgaben ein Absolvent:innenverein wie unserer in einer säkularisierten Welt hat. Daher lud der 

Verein am 19. Oktober zur Jubiläumsveranstaltung „Wir in 2050“ in den Theatersaal der Schule. 

Dort eröffnete Ex-Bundeskanzler und „Altschotte“ Dr. Wolfgang Schüssel nach einem sehr kurz-

weiligen Impulsvortrag die Podiumsdiskussion zu obigem Thema. Weiters waren Mag. Eva-Ma-

ria Vogel (ehem. Direktorin PG Ursulinen) und HR Rudolf Luftensteiner (ehem. Vorstandsvorsit-

zender der Vereinigung von Ordensschulen Österreichs) und P. Michael Huber MSC (Provinzial) 

geladen. Moderator war Markus Gull (MJ 81b). Die wohl überlegten und spannenden Beiträge 

unserer Gäste und die freundschaftliche Atmosphäre im Theatersaal prägten laut Baumann die 

dadurch sehr gelungene Veranstaltung, die mit einem kleinen Buffet ausklang. Als Quasi-



Honorar wurden alle Gäste mit Kulinarischem aus der häuslichen Produktion bzw. der Weinedi-

tion des Vereins sowie einem Exemplar der jüngsten Chronik beschenkt.  
 

Als zweites Highlight des vergangenen Jahres führt Baumann die Verleihung des Chevalierprei-

ses an: Für das seit 25 Jahren gelebte Engagement um den Kontakt der ehemaligen Schülerin-

nen und Schüler untereinander und zu Schule und Lehrern wurde der Verein der Altlieferinger 

mit dem Chevalierpreis 2022/23 auszeichnet. Die Verleihung fand am 15. März im Rahmen 

einer kleinen Feier im Theatersaal statt.  
 

Als weiteren Fixpunkt des Vereinslebens stellt Baumann das Altlieferingerfest mit der Jahreshaupt-

versammlung – immer am letzten Samstag im Mai – vor, das daran ist sich allmählich neben 

dem Gartenfest, das vor allem aktuellen Schüler:innen und deren Angehörigen vorbehalten ist, 

als Fixtermin im Schuljahr zu etablieren. Dazu kommen der Altlieferinger-Weinstand am Gar-

tenfest und die Vernetzungsveranstaltung Altlieferinger zu Gast. Im Schulgebäude zeigt der Ver-

ein vor allem durch das Altlieferinger-Treppenhaus mit Schaukasten und Vorstellung aller Absol-

venten (mit aktualisierten Fotos von Jubiläumstreffen) Präsenz. Dies wird in Bälde durch einen 

Bildschirm verstärkt, der verschiedenste Präsentationen und Hinweise in Schleife zeigen wird. 
 

Zudem wird der dabbelJUUH-Preis für herausragende kulturelle Leistungen ausgelobt (benannt 

nach den zwei Wolfgangs Pirkl und Richter). Die Maturant:innen werden mit Maturafotos be-

schenkt, die auch als Werbung für den Vereinseintritt dienen. Im Bereich Unterstützungsprojekte 

führt Baumann die vom Verein getragenen Kosten für einen (symbolischen) Internatsschüler an, 

sowie andere unterstützende Investitionen in Abstimmung mit der Schulleitung, wovon einige 

ausgesuchte Projekte der vergangenen Jahre im Überblick vorgestellt werden, wie ganz aktuell 

die Küchenmaschine Alexandersolia M50 für die neu Küche. Außerdem fungiert der Verein auch 

als Herausgeber für diverse schul- und klosterbezogene Publikationen wie den jüngsten Fortset-

zungsband der Schulchronik, für den Nikolaus Gruchmann (MJ 74) als Redakteur fungierte. 

3. Bericht des Kassiers und der Kassaprüfer 

Mag. Doppler gibt als Kassier einen Überblick über Einnahmen und Ausgaben für das vergan-

gene Jahr 2023:  

Die Einnahmen betrugen im Jahr 2022 € 16.280,12 (Mitgliedsbeiträge 10.316,-; Spenden 

3.710,12; Projekt Patenschaft 400,-; Altlieferinger Wein 1.600,- und Einnahmen beim Altlie-

feringer Fest 254,-). Dem standen Ausgaben von € 10.550,01 gegenüber (Schülerunterstützung 

7.080,-; Maturafotos 1.140,0; Porto, Kontogebühren, Organisation 129,13; Altlieferinger Wein 

(inkl. Etiketten) 2200,88,-) 

Der Kassastand von € 29.113,01 per 31.12.2022 hat sich dadurch bis 31.12.2023 auf 

€ 34.843,12 deutlich erhöht, wodurch weitere Unterstützungen im Sinne des Vereinszweckes 

möglich sind. Eine Reserve im Ausmaß eines Jahresbudgets zu gewährleisten, bleibt stets im 

Visier. 

Die Kassaprüfung des Jahres 2023 ist durch Mag. Jakob Pann und Mag. Hans Stallbaumer 

(beide MJ 70) im Vorfeld schon erfolgt. Für die gute Nachvollziehbarkeit aller Kontobewegungen 

und die umsichtige finanzielle Gebarung bedankt sich Mag. Hans Stallbaumer. 

  



4. Antrag auf Entlastung des Vorstandes 

In Folge stellt Rechnungsprüfer Stallbaumer den Antrag auf Entlastung des Kassiers und des 

gesamten Vorstandes. Dieser Antrag wird unter Enthaltung der anwesenden Vorstandsmitglieder 

angenommen. 

5. Wahl des neuen Vorstands und der Kassaprüfer  

Danach wird der aktuelle Vorstand in der sich zur Wahl stellenden, veränderten Zusammenset-

zung vorgestellt. Der bisherige Obmann-Stellvertreter und Schriftführer Norbert Philippi (F) schei-

det auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand aus. Seine beiden Ämter übernehmen Dr. Philip 

Steiner (MJ 91a) als Obmann-Stellvertreter und Richard Rauscher (MJ 87b) als Schriftführer.  
 

Vorstand:  Obmann: Mag. Oliver BAUMANN (MJ 89c) 

 Obmann-Stv.: Dr. Philip STEINER (MJ 91a) 

 Schriftführer: Richard RAUSCHER (MJ 87b) 

 Schriftführer-Stv.: Dr. Arno JÄGER (MJ 80a)  

 Kassier: Mag. Otmar DOPPLER (MJ 85b) 

 Kassier-Stv.: Mag. Wieland WOLFSGRUBER (MJ 91a) 

 (ohne Funktion:) Mag. Claus MEYER (MJ 85b), Roman NEUMAYER (MJ 12b) 

Zusätzlich sind als nichtgewählte Mitglieder P. Anton RINGSEISEN für den Orden der MSC und 

für die Schule Direktor Mag. Peter PORENTA (MJ 86a) im Vorstand vertreten. 

Der Vorstand wird ebenso einstimmig in seine Funktion gewählt wie die (bewährten) Kassaprüfer. 

Kassaprüfer: Mag. Hans STALLBAUMER und Mag. Jakob PANN (beide MJ 70) 

6. Statutenänderung 

Obmann-Stv. Philip Steiner stellt Anpassungen der Vereinsstatuten vor, die neben gendergerech-

ten Formulierungen und Präzisierungen vor allem den Anforderungen des Finanzamts zur Ge-

währleistung steuerlicher Begünstigungen für Spender an den Verein gerecht werden sollen. 

Die Änderungen werden einstimmig angenommen. 

7. Allfälliges 

Nachdem die Altlieferinger in den letzten Jahren bewusst auf eine Erhöhung des Mitgliedsbei-

trags verzichtet haben, zeigte sich, dass der Realwert des bisherigen Beitrags doch erheblich 

abgenommen hat. So schlägt der Vorstand eine Erhöhung des Beitrags auf € 26,- vor, der er-

mäßigte Tarif von € 10,- für Maturanten vom 3. – 5. Mitgliedsjahr soll gleich bleiben. Dem 

Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 

Oliver Baumann bedankt sich abschließend für die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung. 

Er lädt die Vertreter der Maturaklassen 1999 und 1974 zur Präsentation ihrer Erinnerungen an 

die Schulzeit und lädt zum anschließenden 5. Altlieferingerfest ein. 

Präsentation der MJ 1999 b & c sowie 1973 

Die 25-jährigen Jubilare stellen ihre Schulzeit anhand ausgewählter Bilder dar und erinnern vor 

allem an die gemeinsamen Ausflüge und Reisen. Nikolaus Gruchmann hat neben Bilder-Girlan-

den im Raum auch eine ausführliche Erinnerung als gereimtes Gedicht geschaffen, das er gewitzt 

zum Vortrag bringt.  



Die Vorstandssitzung endet um 17:57.  
 gez.  
 Richard Rauscher  
 (Schriftführer) 


